
Erste Änderungsatzung der Satzung der Stadt Hattingen über die Durchführung von 
Bürgerentscheiden vom 06.10.2023 

Aufgrund von § 7 Abs. 3 Satz 1 i.V.m. § 41 Abs. 1 Satz 2 Buchst. f) der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW 1994, S. 666 FF), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.04.2022 (GV. NRW. S. 490) und § 1 der Verord-
nung zur Durchführung des Bürgerentscheids vom 10. Juli 2004 (GV.NRW., S. 383) zuletzt geän­
dert durch Verordnung vom 30.06.2020 (GV.NRW, S. 702) hat die Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Hattingen am 28.09.2023 folgende 1. Änderungssatzung der Satzung über Durchführung 
von Bürgerentscheiden beschlossen: 

1. 

§ 4 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung:

(1) Abstimmungsberechtigt ist, wer am Tag des Bürgerentscheids Deutsche/r im Sinne von Arti­
kel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes ist oder die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaats
der Europäischen Gemeinschaft besitzt, das 16. Lebensjahr vollendet hat und mindes-
tens seit dem 16. Tag vor der Abstimmung im Gemeindegebiet seine Wohnung, bei meh­
reren Wohnungen ihre/seine Hauptwohnung hat oder sich sonst gewöhnlich aufhält und
keine Wohnung außerhalb des Abstimmungsgebiets hat.

II. 

§ 4 Absatz 2 wird neu eingefügt:

(2) Von der Abstimmberechtigung ausgeschlossen ist, wer infolge Richterspruchs in der Bundesre­
publik Deutschland das Wahlrecht nicht besitzt.

III. 

§ 4 Absatz 2 wird Absatz 3.

IV. 

§ 5 erhält im Absatz 1 folgende neue Fassung:

(2) In jedem Stimmbezirk wird ein Abstimmungsverzeichnis geführt. In das Abstimmungsverzeich­
nis werden alle Personen eingetragen, bei denen am 42. Tage vor dem Bürgerentscheid (Stich­
tag) feststeht, dass sie abstimmungsberechtigt und nicht von der Abstimmung ausgeschlossen
sind. Von Amts wegen in das Abstimmungsverzeichnis einzutragen sind auch die nach dem
Stichtag bis zum 16. Tag vor dem Bürgerentscheid zugezogenen und bei der Meldebehörde
gemeldeten Wahlberechtigten.

V. 

§ 5 Absatz 3 erhält folgende neue Fassung:

(3) Jede/r Wahlberechtigte hat das Recht, an den Werktagen vom 20. bis zum 16. Tag vor dem
Bürgerentscheid während der allgemeinen Öffnungszeiten der Gemeindebehörde die Richtig­
keit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Abstimmungsverzeichnis eingetragenen Da­
ten zu prüfen.
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VI. 

§ 7 Absatz 2 erhält folgende neue Fassung:

(2) Die Benachrichtigung enthält folgende Angaben:
1. den Familiennamen, den Vornamen und die Wohnung des/der Abstimmungsberechtigten,
2. den Stimmbezirk und den Stimmraum,
3. ein Abstimmungsheft/Informationsblatt gern. § 8 dieser
Satzung 4. den Text der zu entscheidenden Frage,
5. die Nummer, unter der der/die Abstimmungsberechtigte in das Abstimmungsverzeichnis
eingetragen ist,
6. die Aufforderung, diese Benachrichtigung und einen gültigen Ausweis zur Abstimmung
mitzubringen, verbunden mit dem Hinweis, dass auch bei Verlust dieser Benachrichtigung an
dem Bürgerentscheid teilgenommen werden kann,
7. die Belehrung, dass diese Benachrichtigung einen Stimmschein nicht ersetzt und daher
nicht zur Stimmabgabe in einem anderen als dem angegebenen Stimmraum berechtigt,
8. die Belehrung über die Beantragung eines Stimmscheins und die Übersendung von
Unterlagen zur Stimmabgabe per Brief,
sowie einen Antrag auf Erteilung eines Stimmscheines.

VII. 

§ 9 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung:

(1) Die T itelseite enthält die Überschrift Abstimmungsheft/Informationsblatt der Stadt Hattingen
zum Bürgerentscheid und den Text der zu entscheidenden Frage sowie Tag und Uhrzeit, zu de­
nen die Wahllokale für die Stimmabgabe geöffnet sind und bis zu denen der Stimmbrief bei der
Bürgermeisterin/dem Bürgermeister eingegangen sein muss. Im Falle eines Stichentscheids
enthält die T itelseite die Texte der zu entscheidenden Fragen sowie den der Stichfrage.

VIII. 

§ 9 Absatz 2 erhält folgende neue Fassung:

(2) Das Abstimmungsheft/Informationsblatt enthält
1. Die Unterrichtung durch den Bürgermeister/die Bürgermeisterin über den Ablauf der
Abstimmung und eine Erläuterung des Verfahrens der Stimmabgabe durch Brief.
2. Die Kostenschätzung der Verwaltung und eine kurze sachliche Begründung der
Vertretungsberechtigten des Bürgerbegehrens. Legen die Vertretungsberechtigten keine
eigene Begründung vor, so ist diese dem Text des Bürgerbegehrens zu entnehmen.
3. Eine kurze sachliche Begründung der im Rat vertretenen Fraktionen, die das
Bürgerbegehren abgelehnt haben.
4. Eine kurze sachliche Begründung der im Rat vertretenen Fraktionen, die dem
Bürgerbegehren zugestimmt haben.
5. Eine Übersicht über die Stimmempfehlungen der im Rat vertretenen Fraktionen samt
Angabe ihrer Fraktionsstärke. Sondervoten einzelner Ratsmitglieder und die Stimmempfehlung
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin sind auf deren Wunsch wiederzugeben.
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IX. 

§ 9 Absatz 3 erhält folgende neue Fassung:

(3) Die Vertretungsberechtigten des Bürgerbegehrens sowie jeweils ein Mitglied der im Rat vertre­
tenen Fraktionen verständigen sich unter Beteiligung des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin
über eine Obergrenze für die Länge der Texte und eine angemessene, sachliche Darstellung
der Inhalte (Abs. 2 Ziff. 2 bis 4). Wird eine einvernehmliche Verständigung nicht erzielt, ist die
Darstellung im Abstimmungsheft auf die Unterrichtung über den Ablauf der Abstimmung, eine
Erläuterung des Verfahrens der Stimmabgabe durch Brief und den Begründungstext des Bür­
gerbegehrens sowie die Übersicht über die Stimmempfehlungen der im Rat vertretenen
Fraktionen, des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und evtl. Sondervoten einzelner Ratsmitg­
lieder zu beschränken. Der Bürgermeister/die Bürgermeisterin kann für die im Abstimmungsh­
eft/Informationsblatt gern. Abs. 2 Nr. 2 Satz 2 i.V.m. Abs. 3 Satz 2 darzustellende Begründung
des Bürgerbegehrens ehrverletzende oder eindeutig wahrheitswidrige Behauptungen des Be­
gründungstextes streichen sowie zu lange Äußerungen ändern und kürzen.

X. 

§ 9 Absatz 4 erhält folgende neue Fassung:

(4) Beim Ratsbürgerentscheid enthält das Abstimmungsheft abweichend von Abs. 2 Nr. 2 bis 4.
und Abs. 3 eine kurze Begründung des Rates. Die Begründung muss die wesentlichen für die
Entscheidung durch den Bürger erheblichen Tatsachen enthalten. Kurze sachliche Stellungn­
ahmen der im Rat vertretenen Fraktionen sind auf ihren Wunsch aufzunehmen.

XI. 

§ 11 erhält folgende neue Fassung:

Die Stimmzettel werden amtlich hergestellt. Sie müssen die zu entscheidende Frage enthalten und 
auf „ja" und „nein" lauten. Zusätze sind unzulässig. Im Falle des Stichentscheids enthalten die 
Stimmzettel die gleichzeitig zur Abstimmung gestellten Fragen sowie darunter die Stichfra-
ge. Bei der Stichfrage macht die abstimmende Person kenntlich, welchen der Bürgerent-
scheide sie vorzieht für den Fall, dass die gleichzeitig zur Abstimmung gestellten Fragen in 
einer miteinander nicht zu vereinbarenden Weise beantwortet werden. 

XII. 

§ 12 Abs. 3 erhält folgende neue Fassung:

(3) In und an dem Gebäude, in dem sich der Abstimmungsraum befindet, sowie unmittelbar vor
dem Zugang zu dem Gebäude ist jede Beeinflussung der Abstimmenden durch Wort, Ton,
Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.

XIII. 

§ 1 4  Absatz 1 erhält folgende neue Fassung:

(1) Der Vorstand für die Stimmabgabe per Brief (Briefabstimmungsvorstand) öffnet den Stimm­
brief, prüft die Gültigkeit der Stimmabgabe und legt den Stimmumschlag im Fall der Gültigkeit
der Stimmabgabe ungeöffnet in die Abstimmungsurne des Stimmbezirks, der auf dem
Stimmbrief bezeichnet ist.
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XIV. 

§ 14 Absatz 3 erhält folgende neue Fassung:

(3) Die Feststellung des Briefabstimmergebnisses im Stimmgebiet obliegt dem
Abstimmungsvorstand eines von dem Bürgermeister/der Bürgermeisterin bestimmten
Stimmbezirks; bei Bedarf können im Stimmbezirk auch mehrere Abstimmungsvorstände
bestimmt werden. In Stimmbezirken, in denen mindestens 50 Stimmbriefe eingegangen
sind, kann der Briefabstimmungsvorstand auch das Ergebnis der Briefabstimmung
feststellen.

XV. 

§ 17 Absatz 2 erhält folgende neue Fassung:

(2) Die Frage ist in dem Sinne entschieden, in dem sie von der Mehrheit der gültigen Stimmen
beantwortet wurde, sofern diese Mehrheit mindestens 20 von Hundert der Bürger beträgt. Bei
Stimmengleichheit gilt die Frage als mit Nein beantwortet. Stehen mehrere Fragen gleichzei­
tig zur Abstimmung und werden diese in einem nicht miteinander zu vereinbarenden
Sinne entschieden, so ist das Ergebnis des Stichentscheids maßgeblich. Es gilt die Ent­
scheidung, für die sich im Stichentscheid die Mehrheit der gültigen Stimmen ausspricht.
Bei Stimmengleichheit im Stichentscheid gilt der Bürgerentscheid, dessen Frage mit der
höchsten Stimmenzahl mehrheitlich beantwortet worden ist.

XVI. 

Die Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Erste Änderungsatzung der Satzung der Stadt Hattingen über die Durchführung von 
Bürgerentscheiden wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein­
Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und ei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Hattingen, 06.10.2023 
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